
11.07.2016

1

I

Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur

Kulturausschuss des Kreises Coesfeld

06. Juni 2016

I

Initialzündung 

Gutachten Kunst NRW – Juni 2008

� Theater
� Musik
� Tanz
� Bildende Kunst I Medienkunst
� Film
� Literatur

� Kulturwirtschaft
� Internationales
� Medien

� Westfalen braucht kulturelle Leuchttürme!

> Literaturland Westfalen <
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Burg Hülshoff und Haus Rüschhaus
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� Herausragende Baudenkmale
� Wohn- und Schreiborte der 
Annette von Droste-Hülshoff 
� authentische Literaturorte
� große öffentliche Akzeptanz
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Burg Hülshoff

Historie

1349: Burg Hülshoff wird erstmalig erwähnt

1540 bis 1545: heutiger Renaissancebau wird errichtet

1797: Annette von Droste-Hülshoff wird auf Burg Hülshoff geboren

1826: Annette von Droste-Hülshoff verlässt Burg Hülshoff nach dem Tod 

ihres Vaters und zieht ins Rüschhaus

Seit 2012: ist die Burg im Eigentum der Annette von Droste zu Hülshoff-

Stiftung
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Annette von Droste-Hülshoff
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� Autorin von Weltrang
� auch heute noch die meistgelesene deutschsprachige Autorin
� Übersetzungen in alle wichtigen Weltsprachen
� Die Judenbuche: weltweit über 8 Mio. Exemplare verkauft

• als Ort für Veranstaltungen und Angebote unterschiedlicher Art, 
Lesungen und Diskussionen, Theater, Aufführungen, Musikprogramme, 
Seminare, Bildungsangebote etc.

• Nutzung auch durch auswärtige Gruppen, z.B. Seminare, Musikgruppen, 
Lesezirkel, Laienchöre 

• Entwicklung zum neuen Kern des Kulturzentrums

• Im Einzelnen sollen in der Vorburg Platz finden: 
– Theater- und Veranstaltungsbühne mit Zuschauerraum für ca. 200 Gäste 
– offener Gastronomiebereich
– Wechselausstellungsbereich/Galerie 
– Arbeits- und Kommunikationsräume, Gruppenräume, Museumspädagogik
– Technik/Lager/Wirtschaftsräume

Zentrales Bestandselement 

Ausbau, Neugestaltung und inhaltliche Entwicklung 
der Vorburg

I

Kulturveranstaltungen

Ziel: Etablierung der Burg Hülshoff als innovativer Kulturort in der Region 

Die Droste-Tage – Hauptsäule der 

Kulturveranstaltungen auf Burg Hülshoff

- seit 2013 jährlich an einem Wochenende im Juli 
oder August

- Kulturprogramm rund um Leben und Werk der 
Annette von Droste-Hülshoff

- breites Spektrum von Ausstellungen, Konzerten, 
Lesungen, Theaterinszenierungen u. Ä. 
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Weitere, jährlich wiederkehrende 

Kulturveranstaltungen 

Tag der Gärten und Parks

2014 Diner en blanc auf Burg Hülshoff
2015 Gartenführungen auf Burg Hülshoff

Tag des offenen Denkmals

2014 und 2015 Baustellenführungen von Dipl.-Ing. 
Bernhard Mensen auf Burg Hülshoff; Szenische 
Lesungen und Konzerte am Haus Rüschhaus

Trompetenbaum und Geigenfeige

2015 Jazzkonzert auf dem Vorhof der Burg 
Hülshoff und anschließende Gartenführung

umfangreiches Angebot von thematischen 

Programmen und Führungen durch Burg und 
Park Hülshoff und durch Haus Rüschhaus

Konzert der Chanson AG am Haus Rüschhaus (Denkmal-Tag 2014)

Eröffnung von Trompetenbaum & Geigenfeige auf Burg Hülshoff

Messen „Gartenträume“, 

„Winterträume“ und 

„Genussträume“

Ausbau zum

Droste-Kulturzentrum Burg Hülshoff |
Zukunftsort Literatur
Literatur und Kultur für alle

– Denk-, Lern- und Museumsort – Sonderausstellungen im Innen- und Außenbereich

– Veranstaltungs- und Gesprächsstätte

– Artists in Residence in Kooperation mit dem Studiengang „Literarisches Schreiben“

– Gartenfeste

– Ort der kreativen Ideen

– Ort der Forschung

– Ort der Bildung und der Muße, der Arbeit und der Freizeit

– Ort der Literatur und der Menschen

– Ort der Annette von Droste-Hülshoff

– Einbindung von Haus Rüschhaus

Perspektivisches Ziel  

Angestrebte Kooperationen mit u.a.:

- Landschaftsverband Westfalen-Lippe mit seinen Ämtern und Einrichtungen

des Kulturbereichs 
– LWL-Literaturkommission für Westfalen / Droste-Forschungsstelle
– Germanistisches Institut der Universität Münster
– Universitäts- und Landesbibliothek Münster
– Museum für Westfälische Literatur – Kulturgut Haus Nottbeck
– Arbeitsgemeinschaft Literarischer Gesellschaften 

und Gedenkstätten e.V.
– Droste-Museen in Ostwestfalen und am Bodensee
– Deutsches Literaturarchiv, Marbach am Neckar
– Droste-Gesellschaft e.V., Münster
– Droste-Forum e.V., Münster 
– Literaturverein Münster
– Stadtmuseum Münster
– Gallitzin-Stiftung Münster
– Akademie Franz-Hitze Haus, Münster
– Westfälisches Literaturarchiv, Münster 
– Rheinisches Literaturarchiv, Düsseldorf
– Fritz-Hüser-Institut Dortmund 
– Projekt: literaturland westfalen

– Literaturrat NRW

Droste-Kulturzentrum Burg Hülshoff | Zukunftsort Literatur

– ein Ort für ganz Westfalen-Lippe

– Künstlerdorf Schöppingen
– Übersetzerkolleg Straelen
– Kulturhistorisches Zentrum Vreden 
– Projekt „WasserBurgenWelt“  
– Münsterland e.V., Bereich Kultur
– Musikhochschule Münster  …
Literaturbüros, Veranstalter, Forschungsstellen, Museen, 

Literatur- und Ausstellungshäuser
– überregionale Bildungseinrichtungen,  Akademien 
– Schulen und Berufskollegs
– regionale und überregionale Touristik-Verbände
– Marketingeinrichtungen der Stadt, des Kreises und der 
Region

…

I

Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur
REGIONALE 2016

•Projektstatus C für das Vorhaben Droste-Kulturzentrum Burg Hülshoff I 
Zukunftsort Literatur mit den beiden Standorten Burg Hülshoff und Haus 
Rüschhaus wurde im November 2014 erreicht

• Fertigstellung der Projektstudie „Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort 
Literatur“ im März 2015

• Module „Vorburg“, Droste-Forschung in der „Neuen Ökonomie“, 
„Lyrikweg“

• Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Pfeiffer.Ellermann.Preckel, 
Münster

15.03.2016 I 12 Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur     3. Weiterentwicklung
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1. Ausbau der Hülshoffer Vorburg als multifunktionale 
Veranstaltungs- und Begegnungsstätte, als Denk-, Lern-
Kreativ- und Erlebnisort

2. Ausbau des Verbindungswegs nach Rüschhaus als interaktiver, 
erlebbarer Lyrikweg 

Modularer Ausbau in sechs Abschnitten
- Grundlage der REGIONALE-Projektstudie -

3. Einrichtung des Droste-Instituts | Droste-
Kompetenzzentrums auf Burg Hülshoff 

4. Entwicklung eines Netzwerks der Literaturorte in 
der Region

5. Einrichtung eines innovativen Droste-
Literaturmuseums in der Hülshoffer Hauptburg, 
Überarbeitung der aktuellen Ausstellung 
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Überblick über das 
Gelände
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Ausblick Kulturveranstaltungen 2016 (Auswahl)

Ausstellung 

„Altes Stroh zu neuem Gold“

3. April bis 8. Mai 2016 in der 
Vorburg der Burg Hülshoff

Summerwinds 2016

8. Juli 2016
mit einem Konzert von
Tangologia

Droste-Tage 2016

11.-14. August 2016
mit Judith Kuckarts Theater-
inszenierung MUTTER,LÜGEN DIE 
FÖSTER? Ein Stück nach der Novelle 
DIE JUDENBUCHE von Annette von 
Droste Hülshoff

li: Die Autorin und Regisseurin Judith Kuckart; re: Tangologia

Pläne des Architekturbüros Pfeiffer Ellermann Preckel, 
Münster, für die Vorburg

Erdgeschoss
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Dachgeschoss

I

Studiengang „Literarisches Schreiben“
Standort Münster oder Köln?
Kooperation mit der Droste-Stiftung geplant !
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Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur
Betriebs- und Folgekosten 
Variante 3 : Vorburg
– zeitliche Staffelung –

19 Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur    

Zu Projektbeginn 2017 Bei Fertigstellung 2020

Aufwendungen:
1. Personalaufwendungen
Künstlerische Leitung/Intendanz 69.000 €
Veranstaltungstechniker/Hausmeister/Handwerker 42.000 €

Aufwendungen:
1. Personalaufwendungen gesamt 185.000 €

2. Sach- und Dienstleistungen
A. Fachliche Mittel  (1/4 der prognostizierten Kosten) 52.000 €
B. Bauliche Instandhaltung und Unterhaltung 0 €
C. Sonstige Aufwendungen ( ½ der prognostizierten Kosten) 38.000 €
D. Abschreibungen 0 €

2. Sach- und Dienstleistungen
A. Fachliche Mittel 208.000 €

B. Bauliche Instandhaltung und Unterhaltung 227.000 €
C. Sonstige Aufwendungen 76.000 €

D. Abschreibungen 94,000 €

2. Erträge: 
Eintrittsgelder (1/4 der prognostizierten Eintrittsentgelte)4.000 €
sonstige Erträge erst nach Fertigstellung 

2. Erträge gesamt 137.000 €

Unterdeckung: 163.000 € 653.000 €

Abzüglich ggfls. Drittmittel N.N. Drittmittel 350.000 €
Verbleibende Unterdeckung rd. 300.000 €

I

4. Zeit- und Aktivitätenplan

Förderprogramm „Nationale Städtebauprojekte“ 2016 

Zeit- und Aktivitätenplan

19.04.2016 Abgabe des Förderantrags der Gemeinde Havixbeck für die 
Projektskizze „Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur“ 

20.06.2016 Tagung der unabhängigen Expertenjury
- gundsätzliche Förderentscheidung -

Juli 2016 Veröffentlichung der Auswahl

Juli – August 2016 Erarbeitung der Zuwendungsanträge

Oktober 2016 Erteilung der Zuwendungsbescheide durch das BBSR

20 Droste-Kulturzentrum I Zukunftsort Literatur    
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Der Knabe im Moor

„O schaurig ist‘s übers Moor zu gehen…
…

Voran, voran! Nur immer im Lauf….
…

Da mählich gründet der Boden sich, 
Und drüben, neben der Weide, 

Die Lampe flimmert so heimatlich, 
Der Knabe steht an der Scheide. […]“

Annette von Droste-Hülshoff

Illustration von dem Künstler Michael Blümel
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